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Du bist eher zurückhaltend, gehst die Dinge entspannt an und
magst das Bewährte. Diese drei Aspekte deiner Persönlichkeit
bestimmen gemäss Dr. Sally Augustin, in welchen Räumen du
dich wohl fühlst*. Dabei muss nicht jeder Aspekt gleich stark
ausgeprägt sein. Sieh die folgenden Informationen als
Inspiration und setze das um, was dich anspricht.

Als introvertierte Person schöpfst du Energie aus deinem
inneren Erleben. Zu viel Reize wirken dabei störend und
lenken dich ab. Du bist gerne für dich. Darauf kannst du deine
Räume auch ausrichten. Fokussiere dich pro Raum auf eine
Hauptaktivität, die du darin ausübst, zum Beispiel Lesen, Yoga
machen, Schlafen. Entferne alles aus dem Raum, was dich von
deiner Hauptaktivität ablenkt. Wenn du dafür nicht genügend
Räume hast, kannst du ähnliche Aktivitäten auch
zusammenfassen. Eine sehr aktive Tätigkeit wie Sport oder
Arbeit sollte nicht in demselben Raum wie etwas sehr Ruhiges
sein. Einzelne Räume, die du mit Türen schliessen kannst,
bieten dir Rückzugsmöglichkeiten. Ein offener Grundriss ist im
Gegenzug nicht optimal für dich. Eine ruhige
Wohnumgebung oder ein Neubau mit gutem Schallschutz
helfen dir zu entspannen, weil du vermutlich sensibel auf Lärm
reagierst. Mit Vorhängen oder Rollos kannst du die
Aussenwelt abschirmen und geschlossene Schränken bringen
auch optisch Ruhe in deine Wohnung.Was die Gestaltung
angeht, wählst du am besten gedeckte oder neutrale Farben.
Ton in Ton Arrangements passen perfekt zu dir. An die Wände
kannst du einzelne grosse Bilder hängen, am besten mit
Natur- oder Landschaftsmotiven, die farblich mit der
restlichen Einrichtung harmonieren. Deine Räume sollen dir
Geborgenheit vermitteln und dich nicht ablenken, damit du in
ihnen wieder Energie tanken kannst.
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Als ungezwungene Person lebst du im Moment und lässt dich
lieber treiben als alles durchzuplanen. Deine Räume müssen
gemütlich sein, nicht perfekt. Dazu gehören weiche Polster,
runde Formen, Kissen und Teppiche. Bücherstapel und ein
paar herumliegende Sachen stören nicht, sondern
unterstützen den Bohème-Stil. Statt einer hellen
Deckenleuchte hast du besser mehrere Tisch- oder
Stehleuchten, die ein warmes, gemütliches Licht verströmen.
Vielleicht hast du Pflanzen oder Haustiere? Die Elemente
deiner Einrichtung müssen nicht alle funktional oder sinnvoll
sein, es genügt, wenn sie dir ein Gefühl der Freude vermitteln.
Mit der Gestaltung kannst du dies unterstützen. Lass dich von
deinen Lieblings-Freizeitaktivitäten inspirieren und übernimm
Elemente davon in deine Möbel oder Accessoires. Du kannst
auch dein Surfbrett, deine Gitarre oder deine Wanderhüte an
die Wand hängen, wenn das positive Assoziationen auslöst.
Bei den Wandfarben kannst du ruhig etwas Dunkles wählen,
wenn du mutig genug bist. Dunkle Farben lassen einen Raum
zwar kleiner wirken, machen ihn aber auch gemütlich.

Als traditionsbewusste Person schätzt du, was sich über die
Zeit bewährt hat. Du bist realitätsnah und pragmatisch und
willst dies auch in deinen Räumen sehen. Deine Einrichtung ist
bodenständig und stabil. Möbel aus Massivholz passen gut zu
dir. Du schätzt handwerkliche Qualität und Langlebigkeit.
Vielleicht hast du sogar Familienerbstücke, die schon sehr alt
sind und trotzdem gut funktionieren, weil du sie sorgfältig
pflegst. Wenn du Bilder aufhängen willst, bieten sich
Familienfotos oder gegenständliche Gemälde im Holzrahmen
an. Bei der Raumgestaltung passen Farbtöne aus der Natur
wie Grau, Braun oder Grün zu dir. Für einen traditionellen
Look kannst du die natürliche Holzmaserung mit karierten
Mustern oder Blumenmotiven kombinieren. Du schätzt
Verlässlichkeit. Wenn du doch einmal etwas Neues brauchst,
investierst du am besten in hohe Qualität, um dann lange
davon profitieren zu können.

Wenn du deine Räume so gestaltest, dass sie gut mit deiner
Persönlichkeit harmonieren, werden sie dir Energie geben
statt dir Energie zu nehmen. Das funktioniert auf zwei Wegen:
Einerseits kannst du unbewusste Stressfaktoren identifizieren
und andererseits kannst du erkennen, was dir als Ressource
dient. Das Erste kannst du loswerden, von dem Zweiten
kannst du dir mehr nach Hause holen.

Welche Raumtypen es sonst noch gibt und was diese
ausmacht, findest du unter lingen.ch/raumtypen.

*Augustin, S. (2019).Designology: How to Find Your Place Type & Align Your
Life with Design. Turner Publishing Company.
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